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kurz und knapp

Der Untertitel „Lieder vom Selsøfjord“ 
braucht nicht allzu wörtlich genommen 
zu werden, viele Melodien sind durch-
aus nicht ortsgebunden. Wir hören 
auch den Chorgesang, der noch heute 
auf den Färöern gepflegt wird, Sprech-
gesang im Stil der Liedermacher der 
Siebziger und vieles mehr. gh

ANNA SETTON O Futuro É Mais 
Bonito (Galileo-MC)
Der sinnliche Gesang und die eingän-
gigen Songs der Brasilianerin Anna 
Setton erinnern an Bebel Gilberto, ob-
wohl weniger aufwendig produziert 
wurde. Sphärische Klänge, Rhythmus-
wechsel, dezente Arrangements und 
leichtfüßige Grooves bestimmen die 
Musik. Hier klingt nichts allzu mo-
disch, aber auch nichts zu hausbacken. 
Gefühl ist Trumpf. hjl

SIGER Rodeland (Trad Records) 
Ward und Hartwin Dhoore sind Brü-
der und zwei Drittel des Trio Dhoore. 
Als neues Duo nennen sie sich Siger. 
Ward Dhoore spielt Mandola und Gi-
tarre, Hartwin Dhoore das Akkordeon. 
Das Album Rodeland ist ein Gruß an 
ihre Heimatregion in Ostflandern. Auf 
dem dahinplätschernden Werk fallen 
die Tracks „Flamsk Fika“ und „Barba-
ren“ positiv auf. chr 

SOVELES Soveles 
(Klangue Records)
Die beiden in Wien gebürtigen Mu-
sikerinnen Isabel Frey und Esther 
Wratschko steigen mit diesem ersten 
gemeinsamen Album in die archivier-
te Welt des rein vokalisierten (also ins-
trumental nahezu unbegleiteten) tradi-
tionellen jiddischen Gesangs ein. Jid-
dische Arbeits-, Liebes- und Wiegen-
lieder über Frauen- und Menschen-
rechte in einer von Männern regierten 
Welt, oft gespickt mit einer Portion So-
zialkritik. mg

SPELLBOUND Anam Cara 
(Continental Song City)
Die Sängerin, Künstlerin und Song-
schreiberin Julie Scott hat eine jener 

magischen Stimmen, die einem unter 
die Haut kriechen und sich tagelang 
im Gehörgang einnisten. Mit dreizehn 
Songs, musikalisch im Spannungs-
feld zwischen Cool Jazz, Folksong und 
Blues/Americana verbreitet dieses im 
Coronawinter Ende 2020 von acht Mu-
sikschaffenden komplett auf Distanz 
eingespieltes Album einen ganz eige-
nen Reiz. Sehr hörenswert. uj

SPIRIT & PLEASURE – CHRISTOPH 
MAYER & JOHANNA SEITZ 
Good Taste (Aeolus) 
Die beiden Genannten und Moni-
ka Nielen haben Musik in München, 
Salzburg und Köln studiert und spie-
len auf Geige, Harfe und Oboe Stü-
cke von den Britischen Inseln vorwie-
gend aus dem 17. und 18. Jahrhundert. 
Man taucht ein in die barocke Zeit des 
aufsteigenden Empire, sieht Dreispit-
ze, rote Uniformen und Segelschif-
fe vor dem geistigen Auge. Zugleich 
hört man hier eine Quelle der heutigen 
Folkmusik. mas

SWING GITAN Sur La Corde 
(Intertune Records) 
Das Trio Swing Gitan aus Grafing bei 
München macht schon im Namen 
deutlich, welche Musik es spielt. Mi-
chaela Knappik singt auf Französisch, 
Martin Knappik spielt Gitarre und Ro-
bert Winkler Bass. Die Songs auf ihrem 
ansprechenden Debütalbum hat das 
nicht ganz junge Trio selbst geschrie-
ben. chr

TIP JAR Songs About Love And Life 
On The Hippie Side Of Country 
(Shine A Light Records)
Sonniger Siebziger-Country-Folk-Pop, 
der perfekt den Westcoast-Sound Kali-
forniens einfängt. Kommt aber aus den 
Niederlanden. Bart de Win und Ari-
anne Knegt teilen sich abwechslungs-
reich den Gesang bei Liedern über 
Gartenfeste, auf denen Gäste fernab al-
ler persönlichen oder Weltkrisen un-
beschwert über Rasensprenger lau-
fen: „So much love, so much care, pou-
ring out from everywhere.“ Beneidens-
wert. mw

TOASAVES Zwerver 
(Muziekpublique)
Das erste Album des belgischen En-
sembles präsentiert Kompositionen 
von Wannes van de Velde (1937 bis 
2008) sowie Stücke aus einem von die-
sem zusammengestellten großen Lie-
derbuch, das auch Melodien aus Süd-
osteuropa und dem Nahen Osten be-
inhaltet. Ihnen hat der Oud- und Lat-
vaspieler Tristan Driessens neues Le-
ben eingehaucht. Die Tracks kombi-
nieren Mittelalter- und orientalische 
Musik. ink

UKES OF TOMORROW Seconds Of 
Our Lives (Viking Wreckchords)
Punkrock, New Wave und Grunge 
werden zu wildem Folk: Kent Nielsen 
und Thorsten Scharfenberg ersetzen 
verzerrte Gitarren durch Ukulelen und 
Mandolinen und singen Songs von 
Band wie The Jam, Big Country oder 
The Damned. Das Duo ist eine Party-
band und feiert die vierzehn in Lübeck 

64-93_folker 1-23.indd   8464-93_folker 1-23.indd   84 28.02.2023   15:28:4028.02.2023   15:28:40


